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Amateurfunkkontakt zur Internationalen Raumstation ISS



Agenda

ÅAmateurfunkbetrieb über Satelliten

ÅARISS - Amateurfunk mit der ISS 

ÅAmateurfunkstation in der ISS und deren Möglichkeiten

ÅAmateurfunkstation am Boden

ÅUnser heutiger Kontakt



Historie
Å Der erste Satellit war Sputnik1 und wurde vor mehr als 60 Jahren 

am 4. Oktober 1957 von der UdSSR ins All geschickt.

Å Der erste Amateurfunksatellit war OSCAR-1 (Orbiting Satellite Carrying

Amateur Radio) und wurde von einer Gruppe von Funkamateuren in 

Kalifornien / USA gebaut und am 12. Dezember 1961 gestartet.

Å Die Raumstation MIR wurde 1986 gestartet und wurde 2001 kontrolliert zum 

Absturz gebracht. Von dort aus gab es zahlreiche Amateurfunkaktivitäten.

Å Der Bau der Internationalen Raumstation ISS wurde 1998 begonnen und sie 

ist bis heute in Betrieb. Von der ISS werden diverse Amateurfunkaktivitäten 

durchgeführt, insbesondere viele Sprechfunkkontakte mit Schulen sowie 

diverse spezielle Modi wie SSTV und DATV.

Quelle: http://www.dd1us.de



Amateurfunksatelliten

ÅWir Funkamateure haben eigene Satelliten.

Å Bisher wurden mehr als 150 Satelliten 

gestartet, die von Funkamateuren entwickelt,

finanziert und gebaut wurden.

Å Starts erfolgen in der Regel als sekundäre 

Nutzlast oder bei Tests neuer Raketen.



Satellitenbahnen

Quelle: The Van Allen Belt and typical satellite orbits ïThe Aerospace Corporation



Berechnung von Satellitenbahnen

http://www.stoff.pl/

Freeware

Orbitron

von 

Sebastian

Stoff



http://www.isstracker.com/ http://dev.winonearth.com 

Berechnung der Position der ISS
Man kann sich auch online die aktuelle Position der ISS sowie den

simulierten aktuellen Ausblick von der ISS auf die Erde anzeigen lassen.



Satellitenbahnen ïISS (LEO)

ISS in einem LEO (Low Earth Orbit): geringe Höhe, begrenzter Sichtbarkeitsbereich, 

nur geringe Strahlungsleistung (kleine Antenne und/oder wenig Sendeleistung) nötig



Equipment (LEO Satelliten)
Å Für erste Versuche eignet sich ein LEO-Satellit wie beispielsweise SO-50

Downlink 436,795 MHz FM

Uplink 145,850 MHz FM

Å Aufgrund der großen Relativgeschwindigkeit ist der Dopplereffekt zu berücksichtigen

Å Ein Satellitentrackingprogramm zeigt die aktuelle Sende- & Empfangsfrequenz an

Å Sehr gut funktionierten bereits in der Hand gehaltene Duoband-Richtantennen

Å Diese Anlage ist auch sehr gut für einen Kontakt mit der ISS geeignet.

Quelle: PA1IVO



Satellitenbahnen ïQO-100 (GEO)

Qatar-OSCAR 100 in einem GEO (Geostationary Earth Orbit): große Entfernung = 36000km,

großer konstanter Sichtbarkeitsbereich, fest ausgerichtete Antennen am Boden sind ausreichend



Qatar-OSCAR 100 (QO-100)

http://www.amsat-dl.de

2018 wurde für Katar der geostationäre

Nachrichtensatellit EsóHail-2 gestartet.

Er besitzt auch eine Amateurfunknutzlast:

Qatar-OSCAR 100 

ermöglicht die Übertragung von Sprache, 

Morsen, Bildern, Daten und sogar Video.

QO-100 ist auf 26° Ost positioniert und deckt 

damit Brasilien, Europa, Afrika und einen 

Großteil von Asien gleichzeitig ab.

Die technische Expertise wurde vor allem durch deutsche 

Funkamateure der AMSAT-DL zur Verfügung gestellt.



Equipment (GEO Satelliten)
Für QO-100, dem 1. geostationären Amateurfunksatelliten, ist keine nachführbare Antenne nötig.

Wir übertragen heute diese Veranstaltung live (Video & Audio) über diesen Amateurfunksatelliten.

Für Sprechfunk reicht eine Parabol-

antenne mit 60cm Durchmesser

Für digitale Fernsehsendungen wird ein Parabolspiegel 

mit mindestens 120cm Durchmesser empfohlen
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Amateurfunk mit Raumstationen 

Å Viele Astronauten haben eine Amateurfunklizenz.

Å Schon im Rahmen von früheren Missionen wie Spacelab und der 

MIR gab es viele Amateurfunkkontakte.

Å Von der ISS gibt es regelmäßig Funkkontakte zu Schulstationen. 

Die Schüler können dann ca. 10 Minuten live mit den Astronauten 

sprechen.

Å Kontakte mit Funkamateuren ohne vorherige 

Verabredung sind je nach Interesse und verfügbarer 

Freizeit der Astronauten möglich. 
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Die International Raumstation ISS

Start :                    1998

Länge :                  51 m 

Breite  :                 109 m

Höhe   :                 20 m

Gewicht :              376 t

Apogäum :            360 km

Perigäum :            347 km

Inklination :           51,6 Grad

Umlaufzeit :          91,5 Minuten

Geschwindigkeit : 7706 m/s = 27.743 km/h



Was ist ARISS ?

Das Projekt ARISS (Amateur Radio on the International Space Station), 

ermöglicht Schülern durch den Amateurfunkdienst über Satelliten 

Funkkontakte mit Astronauten in der Raumstation ISS. 

Ehrenamtlich tätige Funkamateure stellen, wie auch heute hier in Denzlingen, 

Verbindungen zwischen Schulen und der Raumstation her. 

Auch ein Teil der ARISS-Ausrüstung in der ISS wurde von Funkamateuren 

entwickelt und gebaut.
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Sprechfunkbetrieb von der ISS
In der ISS kann aus zwei verschiedenen Modulen Amateurfunkbetrieb durchgeführt werden. 

Es werden jeweils Antennen verwendet, die Außen an den Modulen angebracht sind.

Im russischen Segment Zvezda

(Servicemodul) befindet sich ein 

Mobilfunkgerät von Kenwood mit 

ca. 35W Ausgangsleistung. 

Seit kurzem steht auch im europäischen 

Columbus-Modul ein solches Funkgerät 

zur Verfügung. Dieses wird Matthias 

Maurer heute benutzen.



Standbilder von der ISS
Einige Amateurfunksatelliten und auch die ISS senden regelmäßig SSTV Bilder.

Quelle: OE5RPP via DL1SAX
SSTV: Slow Scan Tele Vision



Amateurfunkfernsehen von der ISS

Die regelmäßigen Funkkontakte der Astronauten 

auf der ISS mit Schülern auf der Erde werden 

durch uni-direktionale Videoübertragungen 

ergänzt (DVB-S auf 2,395 GHz).

Das europäische Columbus-Modul der ISS besitzt 

dafür mehrere Amateurfunkantennen. Der Digital-

Fernsehsender (DATV) wurde am 3. August 2013 

zur ISS gebracht.

Leider ist der DATV-Sender der ISS seit April 

2018 defekt und wird derzeit in Italien repariert.



https://live.ariss.org/hamtv/

Amateurfunkfernsehen von der ISS
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Ausrüstung für den ISS Schulkontakt



Schulkontakt Heilbronn



Schulkontakt Künzelsau



Schulkontakt Künzelsau



Schulkontakt Rust



Schulkontakt Denzlingen

Nachdem bekannt wurde, dass 2021 der deutsche Astronaut Matthias Maurer zur ISS 

reisen wird, haben einige Freunde und ich uns entschlossen wieder mitzumachen. 

Für das ĂKernteamñ wird dies bereits der 5. Schulkontakt mit der ISS sein. 

Wir konnten das ERASMUS Gymnasium in  Denzlingen und das Goethe Gymnasium in 

Freiburg dafür interessieren.

So haben wir gemeinsam im Sommer 2020 die entsprechenden Anträge für zwei

ARISS-Schulkontakte für das 2. Halbjahr 2021 gestellt. 

Beide Anträge wurden Anfang 2021 positiv beschieden.

Im Sommer 2021 haben wir auf Wunsch der ARISS Organisation die beiden Kontakte in 

Denzlingen und Freiburg in einen gemeinsamen Kontakt geändert und uns entschieden 

diesen in Denzlingen durchzuführen.



Aufbau der beiden Antennenanlagen



Schulkontakt Denzlingen



Aufbau der Funkanlage und Probe


